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(54) Drallauslass zur Belüftung von Räumen

(57) Die Erfindung betrifft einen Drallauslass zur Be-
lüftung von Räumen, mit einem Gehäuse, das einen Zu-
luftstutzen und einen eine Auslassöffnung bildenden,
insbesondere viereckigen, Frontdurchlass (1) aufweist,
wobei in dem Frontdurchlass (1) mehrere Durchlassöff-
nungen (5) vorgesehen sind und der Frontdurchlass (1)
anströmseitig zu jeder Durchlassöffnung (5) ein der je-
weiligen Durchlassöffnung (5) zugeordnetes als Drall-
schaufel ausgebildetes Luftleitelement (6) umfasst, wo-
bei jedes Luftleitelement (6) in Strömungsrichtung (7) ge-
sehen gekrümmt ausgebildet sein soll, die Luftleitele-
mente (6) in ihrer Längserstreckung gesehen gekrümmt
ausgebildet sein sollen und der mittlere Anstellwinkel α
eines jeden Luftleitelementes (6) entlang der Längser-
streckung des Luftleitelementes (6) unterschiedlich groß
sein und von dem der Mitte abgewandten Ende zum der
Mitte zugewandten Ende des Luftleitelementes (6), vor-
zugsweise kontinuierlich, zunehmen soll, wobei der An-
stellwinkel α zwischen der generellen Ebene E des Front-
durchlasses (1) einerseits und einer Geraden G ande-
rerseits liegt und wobei die Gerade G zwischen der an-
strömseitigen Kante (8) und der abströmseitigen Kante

(9) des Luftleitelementes (6) verläuft.
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